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 Die Reise steht allen interessierten Frauen* offen. 

18.09.2022, Sonntag 
Start nach dem Mittagessen: Fahrt von Kattowitz zur Gedenkstätte Auschwitz, 
Besichtigung der Gedenkstätte, Transfer nach Krakau. 
Übernachtung in Krakau. 
 
19.09.2022, Montag 
vormittags: Annäherung an die Geschichte der Königsstadt Krakau. Geführter 
Spaziergang in der Altstadt mit dem imposanten Marktplatz, dem alten Jagiellonen - 
Universität und Marienkirche mit dem prachtvollen Veit-Stoß Altar, Besuch im 
Kazimierz - dem ehemaligen jüdischen Stadtteil Krakau mit zahlreichen erhaltenen 
Synagogen und mit dem mittelalterlichen jüdischen Friedhof 
nachmittags: Zeit zur freien Verfügung 
abends: Treffen mit Frauenaktivistinnen aus der  Frauenstiftung EfKa 
Übernachtung in Krakau. 
 
20.09.2022,  Dienstag 
vormittags: Besichtigung von Krakau auf den Spuren der Frauen. Die 
Krakauerinnen: Heilige und Aktivistinnen, Künstlerinnen und Dichterinnen, 
Königinnen und Arbeiterinnen. Von der legendären Wanda, die den Deutschen nicht 
heiraten wollte und deswegen hat Selbstmord begangen über Nawojka, die für Ihre 
Wissenssucht bestraft wurde und die berühmtesten Krakauerin Dame mit dem 
Hermelin bis Literaturnobelpreisträgerin Wislawa Szymborska. 
nachmittags: Ein Treffen im Atelier der Malerin Iwona Siwek - Front, die in ihren 
Werken das Thema Frauen aufgreift. 
abends: Zeit zur freien Verfügung. 
Übernachtung in Krakau 
 
21.09.2022, Mittwoch 
vormittags: Fahrt von Krakau nach Tschenstochau, wo in dem Paulinerkloster auf 
dem Hellen Berg, die berühmteste Frau Polens wohnt - die Schwarze Madonna von 
Tschenstochau. Möglichkeit zur Diskussion über das traditionelle Frauenbild in Polen, 
die Rolle der katholischen Kirche bei der Gestaltung des Frauenmodells. 
Gesellschaftliche Mythen über die Rolle der Frauen wie "die Mutter Polin”.  
Weiterfahrt nach Lodz.  
nachmittags: Ankunft in Lodz. Einchecken im Hotel. Besuch im Museum für die 
zeitgenössische Kunst.  Das Museum besitzt die beste Sammlung zeitgenössischer 
Kunst im Land. Wir schlagen eine Tour vor, die sich auf einigen bekannten, 
polnischen Künstlerinnen konzentriert - wir erfahren über ihr Leben und die Ideen, 
die sie in ihrer Kunst repräsentieren. 
Übernachtung in Lodz. 
 
22.09.2022, Donnerstag 
vormittags: Lodz - die weiblichste Stadt in Polen. Als Zentrum der Textilindustrie 
beschäftigte es in den siebziger Jahren des 20. Jh. über 130.000 Weberinnen. Der 
Hungerstreik der Weberinnen im Jahre 1971 war bis Jahr 1980 die größte 
Demonstration gegen die kommunistische Herrschaft in Polen.  Ein Spaziergang auf 
den Spuren der Frauen in Lodz. Transfer von Lodz nach Warschau.  
nachmittags: Ankunft in Warschau. Einchecken im Hotel. 
abends: Treffen in Warschau: Gesamtpolnischer Frauenstreik, Feminoteka, Zentrum 
für Frauenrechte usw. z.B. Sylwia Chutnik ("Taschenatlas der Frauen", "Frauen 
Warschau", "Dzidzia"). 
Übernachtung in Warschau 
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23.09.2022,  Freitag 
vormittags: Allgemeine Besichtigung von Warschau: die Altstadt, der Palast der 
Kultur und Wissenschaft, das Gebiet des ehemaligen Ghettos anschließend  Treffen 
mit einer Mitarbeiterin der Gender Studien an der Warschauer Universität. 
nachmittags: Zeit zur eigenen Verfügung im Stadtzentrum von Warschau 
abends: Erkundung der Attraktionen des nächtlichen Warschaus. 
Übernachtung in Warschau. 
 
 
24.09.2022,  Samstag 
vormittags: Treffen mit einer von der wichtigsten Persönlichkeiten der polnischen 
Frauenbewegung, z.B. Politikerin (Dr. Sylwia Spurek, Wanda Nowicka, Barbara 
Nowacka), Publizistin (Agnieszka Graff, Kazimiera Szczuka), Schriftstellerin (Sylwia 
Chutnik, Joanna Bator). 
nachmittags: Transfer von Warschau nach Kattowitz 
abends: Ankunft in Katowice. Individuelle Abreise  

 

 
Die Reise wurde exklusiv für die fem! zusammengestellt von dem polnischen 
Reiseveranstalter Marco der Pole https://krakau-reisen.com/, der die 
Durchführung vor Ort organisiert.  
 
Sie findet statt, wenn wenigstens 20 Teilnehmerinnen angemeldet sind. 

Preis pro Person: 858,- EUR  
EZ - Zuschlag: 150,- EUR 

Im Preis inbegriffene Leistungen: 
 

• 6 x Übernachtung in einem 3/4 Sterne Hotel im Stadtzentrum, inkl. Frühstück 
• 6 x Halbpension 
• Mietbus für die gesamte Reise 
• deutschsprachige, polnische Reiseleiterin für 7 Tage 
• alle Eintrittsgebühren 
• lokale Guides in der Gedenkstätte Auschwitz, Lodz x 2 und Warschau 

Im Preis NICHT inbegriffen: 

• Hin- und Rückreise 
• Kranken, Unfall - und Reiserücktrittsversicherung 
• zusätzliche Getränke zum Essen 
• persönliche Ausgaben/Trinkgelder, Minibars usw. 

Achtung: Die An- und Abreise ist individuell selbst zu organisieren! 

Anmeldung  
bitte mit dem Online-Formular auf der fem! Homepage 
Anschließend erhältst Du eine Teilnahmebestätigung und weitere Informationen. 

Rückfragen  
via Mail an Ulrike Reiche reiche@fem-fakultaet.net  


